
  9:00 Uhr 	 Get together mit Begrüßungs-Kaffee  

10:00 Uhr 	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 	
Roland Koch, Ministerpräsident des Landes Hessen

10:20 Uhr 	 OloV – die landesweite Strategie des 				
Hessischen Ausbildungspaktes  	

Dorothea Henzler, Ministerin für Kultus des Landes		
 	 Hessen 	

Steffen Saebisch, Staatssekretär, Hessisches Ministerium
 	 für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung  	

Wolfgang Forell, Vorsitzender der Geschäftsführung, 	
Regionaldirektion Hessen der Bundesagentur für Arbeit 

 	 Bernd Ehinger, Präsident der Arbeitsgemeinschaft der 	
Hessischen Handwerkskammern 

 	 Moderation: Bettina Winter, Rheinland-Pfalz    

11:00 Uhr 	 Jugendliche ohne Berufsabschluss – 	
eine gesellschaftliche Herausforderung 		

Dr. Joachim Gerd Ulrich, Bundesinstitut für Berufsbildung  

11:30 Uhr 	 Die hessische OloV-Strategie – 	
Struktur, Qualitätsstandards und Wirkungen 		

Monika von Brasch, INBAS GmbH  

12:15 Uhr 	 Mittagspause

PROGRAMM

 13:15 Uhr 	 Berufsorientierung und Ausbildungsreife im 			
Fokus von Wirtschaft und Gesellschaft 		

Berufsorientierung als Querschnittsaufgabe der 	

Ausbildungsmarkt-Akteure 	

Prof. Dr. Reinhard Hilke, Universität Erlangen-Nürnberg 	

Kompetenzen entdecken – Potenziale nutzen 	

Norbert Schultze, Bildungswerk der Hessischen 			

Wirtschaft e.V. 	

Die Umsetzung der OloV-Qualitätsstandards zur 			

Berufsorientierung und Förderung der Ausbildungsreife 	

Michael Kendzia, INBAS GmbH 	

Moderation: Michael Kendzia, INBAS GmbH  

 13:15 Uhr	 Hier die Jugendlichen – da die Ausbildungsplätze? 		
Übergänge transparent gestalten! 		

Transparenz für Matching und Vermittlung 	

Monika von Brasch, INBAS GmbH 	

Matching und Vermittlung aus der Sicht eines 				

Ausbildungsleiters 	

Rainer Hohenstatt, Bosch Sicherheitssysteme GmbH 	

Integrierte Ausbildungsberichterstattung für Hessen 		

und die Regionen	

Martina Hartig, Hessisches Statistisches Landesamt 		

Moderation: Monika von Brasch, INBAS GmbH   

 13:15 Uhr	 Gelebte Kooperation – 	
OloV in der regionalen Umsetzung 		

Die hessenweite OloV-Koordination 	

Uwe Kirchbach, INBAS GmbH 		

Die Netzwerkservicestelle Berufliche Bildung 	

Dr. Cornelia Seitz, Bildungswerk der Hessischen 			

Wirtschaft e. V. 		

Steuerungsgruppe und Zielvereinbarung – 	

OloV in 	der regionalen Umsetzung 	

Max-Martin Deinhard, IHK Offenbach, Regionaler 			

OloV-Koordinator für die Stadt Offenbach 		

Moderation: Uwe Kirchbach, INBAS GmbH

Die Tagung wird organisiert von der Koordination der hessenweiten Strategie 

OloV, dem Institut für berufliche Bildung, Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik 

(INBAS GmbH). OloV wird von der hessischen Landesregierung gefördert 

aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und 

Landesentwicklung, des Hessischen Kultusministeriums und der Europäischen 

Union – Europäischer Sozialfonds.   

Tagungsort:		

Jahrhunderthalle Höchst · 65929 Frankfurt am Main · Pfaffenwiese 		

kostenlose Parkplätze vorhanden · www.jahrhunderthalle.de	

Hier finden Sie auch Hotelempfehlungen und die Anfahrtsbeschreibung. 

Tagungsorganisation: 	

INBAS GmbH · Herrnstraße 53 · 63065 Offenbach 	

Marijke Mussert · mussert@inbas.com 	

Tel.: 069/27224-23 · Fax: 069/27224-30

In den Pausen präsentieren sich die hessischen 
Regionen mit einem Markt der Möglichkeiten.

Wie werden die Qualitätsstandards von OloV in der 

Praxis umgesetzt? 

Wie werden sie regional angepasst? 

Der Markt der Möglichkeiten gibt Ihnen konkrete 

Einblicke.

14:45 Uhr 	 People’s Theater  

15:00 Uhr 	 Herausforderungen an die zukünftige 				
Entwicklung der beruflichen Bildung 	

Kornelia Haugg, Leiterin der Abteilung Berufliche 			
Bildung, Bundesministerium für Bildung und Forschung  

15:30 Uhr 	 OloV in Hessen – 	
ein Ausblick auf die nächsten Jahre 		

Monika Wenzel, Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 	
Verkehr und Landesentwicklung 	

Klaus Beier, Hessisches Kultusministerium 	

Charlotte Venema, Vereinigung der Hessischen 			
Unternehmerverbände e.V. 	

Christa Weidt-Klaes, Regionaldirektion Hessen der 			
Bundesagentur für Arbeit 	

Dr. Brigitte Scheuerle, Arbeitsgemeinschaft der 			
Hessischen Industrie- und Handelskammern 		

Moderation: Monika von Brasch, INBAS GmbH    

16:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung
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Qualität in der Vielfalt
Die hessenweite Strategie OloV

Mittwoch, 24. Februar 2010

Jahrhunderthalle Höchst
Frankfurt am Main
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